
JUNG, BLIND UND LINK S 
Diese Frau nervt ab jetzt die GroKo 

Verena Bentele führt ab Mittwoch Deutschlands 
wichtigsten Sozialverband VdK*. Sie fordert eine 

Obergrenze für Manager-Gehälter, 12 Euro Mindestlohn 
und ein Rentensystem, in das auch Politiker, Beamte und 

Selbstständige einzahlen 
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Ohne extreme Disziplin hätte Verena Bentele ihre Ausnahmekarriere als blinde Spitzensportlerin 
(zwölf Goldmedaillen im Langlauf und im Biathlon) niemals geschafft. 

Kurz vor Interviewbeginn ruft sie an, entschuldigt sich, dass sie fünf Minuten zu spät kommen wird. Ihre Büroabschiedsfeier 
als Behindertenbeauftragte der Bundesregierung hat länger gedauert. Tatsächlich kommt Verena Bentele dann nur drei 
Minuten verspätet auf die Terrasse ihres Lieblingslokals in Berlin-Mitte. Sie hat sich bei ihrem Fahrer untergehakt, der sie 
zum Platz begleitet. 

BILD am SONNTAG: Frau Bentele, was können Sehende von Blinden lernen? 

Verena Bentele: „Sehende lassen sich sehr schnell von einem Lächeln beeindrucken. Blinde hören nur die Stimme. Die kann 
man viel weniger verstellen als einen Gesichtsausdruck. Damit höre ich hinter die Fassade. Außerdem kann man einen 
Blinden nicht auf den ersten Blick mit teuren Klamotten oder einer coolen Frisur beeindrucken.“ 

Wie wichtig ist es Ihnen, gut auszusehen? 

Bentele: „Ich diskutiere mit Freundinnen über Mode. Und ich habe eine Stilberaterin. Die kommt mit zum Einkaufen, 
sagt mir, was mir zu welchem Anlass am besten steht.“ 

 

Wie schaffen Sie es, dass Sie nicht die rot gepunktete Bluse zum pink karierten Rock anziehen? 

Bentele: „Ich habe ein Farberkennungsgerät. Das halte ich an den Stoff, dann sagt es die Farbe an. Ansonsten hilft mir 
strenge Ordnung im Kleiderschrank. Für die komplizierten Fälle habe ich eine Datei auf dem Computer, die auflistet, zu 
welchem Outfit Schals und Schmuckstücke passen.“ 

Können Sie sich allein schminken? 

Bentele: „Das geht super. Auch Wimperntusche klappt. Falls ich dann doch mal einen schwarzen Punkt auf der Nase habe 
oder was verwischt ist, sagen mir Freunde und Mitarbeiter Bescheid. Nur an den Eyeliner traue ich mich nicht ran.“ 
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